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Im Fachbereich Sozialwesen bietet die katho an ihren Standor-
ten Aachen, Köln, Münster und Paderborn den Masterstudien-
gang Soziale Arbeit – mit fünf Schwerpunkten zur Auswahl – 
an und in Münster den Masterstudiengang Heilpädagogik /  
Inklusive Pädagogik.

Das Studium umfasst vier Semester in Vollzeit. Als Student_in 
greifen Sie Fragestellungen aus einem Praxisfeld Ihres 
Schwerpunktes auf und bearbeiten diese im Rahmen von 
Forschungs- und Entwicklungsprojekten. Dadurch erweitern 
Sie Ihre Kompetenzen in Methoden empirischer Sozialfor-
schung und lernen, komplexe Fragestellungen zu erforschen 
und innovative Methoden für Praxisfelder zu entwickeln,  
zu erproben und zu evaluieren.

MASTERABSCHLUSS

Sie schließen das Studium mit dem Titel „Master of Arts 
(M. A.)” ab und sind bestens vorbereitet auf anspruchsvolle 
Aufgaben in der Praxis und auf Leitungsverantwortung im 
Sozialwesen. Außerdem dürfen Sie promovieren und im 
höheren Dienst des öffentlichen Sektors arbeiten.

Gesundheit

Klinisch-therapeutische Soziale Arbeit (Aachen) 

Die Soziale Arbeit ist zunehmend mit der chronischen Notlage 
psychischer und psychosomatischer Erkrankungen konfrontiert. 
Deshalb richtet sich dieser Schwerpunkt an Studierende, die in der 
psychosozialen Beratung, Behandlung und Gesundheitsförderung 
tätig werden wollen – zum Beispiel in psychiatrischen Einrich-
tungen, in der Suchthilfe oder der Kinder-, Jugend- und Familien-
hilfe. Dort werden Sozialarbeiter_innen gebraucht, die umfang-
reiche diagnostische Kenntnisse, vertiefte Methodenkompetenzen 
und therapeutische Qualitäten haben und sich für konzeptionelle 
und innovative Arbeit begeistern. 

Dieser Schwerpunkt bildet Sie für klinisch-therapeutische Arbeits-
felder aus und qualifiziert Sie dazu, neue Ansätze in der Beratung, 
Behandlung und Gesundheitsförderung zu entwickeln.

Prof.in Dr.in Martina Schäfer
Robert-Schuman-Straße 25  .  52066 Aachen
T: +49 241 60003-42	
m.schaefer@katho-nrw.de

Gesundheitsbezogene Soziale Arbeit (Paderborn)

Die gesundheitsbezogene Soziale Arbeit orientiert sich an der 
Lebenswelt und dem Sozialraum der Klient_innen und aktiviert 
deren personale, verhaltens- und verhältnisbezogene Ressourcen. 
In ihrer Praxis verknüpft sie gesundheitsfördernde, präventive, 
beratende und behandelnde Ansätze miteinander. Es geht um 
psychosoziale Problemlagen und Krisen, die Rehabilitation 
(chronisch) Kranker und die Handlungsfelder Behinderten- und 
Altenarbeit sowie Familien-, Kinder- und Jugendhilfe. 

Im Schwerpunkt erlangen Sie fundierte Kenntnisse über theore-
tische Grundlagen, Handlungskonzepte und Interventionen in den 
genannten Feldern. Danach sind Sie ausgebildet für die Beratung 
und Betreuung im Schnittfeld von Medizin, Psychiatrie, Psycho
therapie und sozialen Hilfesystemen.

Prof.in Dr.in Sabine Engel
T: +49 5251 1225-16 

Prof. Dr. Klaus Hartmann 
T: +49 5251 1225-89 

Leostraße 19  .  33098 Paderborn 
master.paderborn@katho-nrw.de

SCHWERPUNKTE SOZIALE ARBEIT



Innovation

Innovationsmanagement in der Sozialen Arbeit (Köln) 

Soziale Arbeit braucht Innovationen: Soziale Probleme verändern 
sich und verlangen neue Konzepte und Methoden. Gleichzeitig 
kann gesellschaftlicher Wandel Widerstände und Ängste auslösen. 
Dann ist Soziale Arbeit als „Agent of Change“ gefragt: Sie setzt 
sich für diskriminierte Gruppen und für menschenrechtsbasierte 
Diskurse ein und trägt so zu einer gerechten Gestaltung der 
Gesellschaft bei. 

Sie lernen, Ihre Praxis innovativ weiterzuentwickeln und Leitungs-
verantwortung kreativ zu nutzen, um Spielräume für Innovation in 
den Rahmenbedingungen professionellen Handelns zu eröffnen. 
Dazu gehört, Innovationsprozesse auf Basis von Problembeschrei-
bungen und Bedarfsanalysen systematisch zu planen, transdiszipli-
när umzusetzen und ihre nachhaltige Verankerung zu evaluieren. 
Zusätzliche feldspezifische Kompetenzen erwerben Sie in den 
Innovationsbereichen ‚Kinder- Jugend- und Familienhilfe‘ oder 
‚Klinische Sozialarbeit‘. 

Prof. Dr. Heiko Löwenstein
Wörthstraße 10  .  50668 Köln
T: +49 221 7757-355
masa-koeln@katho-nrw.de

Sozialräume

Inklusive Kinder- und Jugendhilfe  
sozialräumlich gestalten (Münster)

Entwicklungsräume ermöglichen und erweitern – unabhängig 
von individuellen und sozialen Bedingungen: Das ist die Leitorien-
tierung einer Inklusion unterstützenden Kinder- und Jugendhilfe. 
Inklusion bedeutet dabei mehr als die Integration junger 
Menschen mit Behinderung. Vielmehr müssen bestehende 
Konzepte überdacht, strukturelle Rahmenbedingungen neu 
justiert und interprofessionelle Netzwerke neu geformt werden. 
Dabei kommt der Kommune als ein zentraler Ort gelebter 
Inklusion und Gemeinschaft eine besondere Bedeutung zu,  
was zugleich weiterentwickelte Ideen und Konzepte sozialräum-
lichen Arbeitens erfordert. 

In diesem Schwerpunkt werden Ihnen zentrale Kompetenzen 
vermittelt, mit denen Sie die fachlichen Entwicklungen zielorien-
tiert und fachlich versiert mit vorantreiben können.  

Prof.in Dr.in Eva Christina Stuckstätte
Piusallee 89  .  48147 Münster
T: +49 251 41767-12
master.muenster@katho-nrw.de

Teilhabe

Bildung und Teilhabe (Aachen)

In der modernen Wissensgesellschaft entscheidet der Zugang zu 
Bildung über Teilhabechancen. Bildung ist nicht nur die leistungsbe-
zogene Qualifikation und Wissensvermittlung. Bildung wird in 
diesem Schwerpunkt verstanden als die Entfaltung der gesamten 
Person, die Fähigkeit zu einer selbstbestimmten Lebensführung und 
Identitätsfindung, aber auch Beziehungskompetenz, Solidarität und 
die Fähigkeit zur Übernahme sozialer und politischer Verantwor-
tung. Wenn Menschen zur Teilhabe befähigt werden sollen, muss 
in unserer hoch differenzierten Gesellschaft Vielfalt berücksichtigt 
werden.

Im Schwerpunkt befassen Sie sich mit der Teilhabe von Menschen 
mit Migrationshintergrund und benachteiligten Gruppen sowie den 
Wechselwirkungen von Bildung und Inklusionschancen. Soziale 
Arbeit wird verstanden als eine politische Disziplin, die strukturelle 
Rahmenbedingungen und pädagogische Prozesse kritisch in den 
Blick nimmt. 

Prof. Dr. Martin Spetsmann-Kunkel
Robert-Schuman-Straße 25  .  52066 Aachen
T: +49 241 60003-18
m.spetsmann-kunkel@katho-nrw.de

SCHWERPUNKT HEILPÄDAGOGIK /  
INKLUSIVE PÄDAGOGIK
Inklusion und Teilhabe in Sozialräumen gestalten (Münster)

Heilpädagogische Handlungsfelder sind aktuell von weitreichenden 
sozialpolitischen Reformen geprägt: Die Umsetzung der UN- 
Behindertenrechtskonvention bleibt in vielen Bereichen weit hinter 
dem menschenrechtlichen Anspruch zurück. Heilpädagogische 
Organisationen befinden sich auf dem Weg von der Institutions- 
hin zur Personzentrierung. 

Mit diesem Schwerpunkt werden Sie Expert_in für die Entwicklung 
von teilhabeförderlichen Prozessen und Strukturen. Sie nehmen die 
Komplexität der Lebenslagen und Lebensräume in den Blick und 
entwickeln Konzepte für die Umgestaltung gesellschaftlicher Teil- 
habebereiche hin zu einem inklusiven Gemeinwesen. Nach dem 
Studium bringen Sie Ihre Expertise in Fachkonzepte, Organisations-
entwicklung und Qualifizierung ein.

Prof.in Dr.in Sabine Schäper
Piusallee 89 . 48147 Münster
T: +49 251 41767-29
master.muenster@katho-nrw.de
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STUDIENORTE

Den Masterstudiengang Soziale Arbeit (M. A.) können  
Sie an unseren Standorten Aachen, Köln, Münster  
und Paderborn studieren – mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten.

Den Masterstudiengang Heilpädagogik / Inklusive Pädago-
gik (M. A.) bieten wir Ihnen am Standort Münster an.

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN

	— eine akademische Qualifikation  
(Bachelor- oder Diplomabschluss) in der Sozialen Arbeit, 
der Heilpädagogik / Inklusiven Pädagogik oder vergleich-
baren Studienrichtungen

	— einen guten bis sehr guten Bachelor- bzw.  
Diplom-Abschluss

	— die Darstellung der Studienmotivation anhand  
eines Profilbogens

BEWERBUNG

Bewerbungszeitraum: 
1. Dezember bis 31. Mai*

  Ausnahme: Klinisch-therapeutische Soziale Arbeit (Aachen) bis 30. April

*mit Nachrückverfahren: Bewerbungen, die in der Zeit vom 1. Juni bis  
  31. Juli im Bewerbungsportal hochgeladen werden, können berücksichtigt  
  werden, soweit Studienplätze wieder frei werden.

Information zur Studienplatzbewerbung:
katho-nrw.de/bewerbung

STUDIEREN AN DER KATHO

An ihren vier Standorten Aachen, Köln, Münster und 
Paderborn bietet die Katholische Hochschule Nordrhein-
Westfalen (katho) zurzeit mehr als 5.000 Studierenden 
Studiengänge in den Bereichen Soziales, Gesundheit und 
Angewandte Theologie. Weil uns eine gute Begleitung  
sehr wichtig ist, sind unsere Lehrenden und Mitarbeitenden 
genau wie Ihre Mitstudierenden für Sie da und bei Fragen 
immer ansprechbar. Es erwartet Sie eine persönliche 
Atmosphäre, in der Sie schnell Kontakte knüpfen können.

Die Präsenzveranstaltungen werden häufig mit E-Learning- 
Elementen kombiniert, sodass die Studierenden auch 
unabhängig von Orten und Zeiten flexibel lernen können. 
Die katho unterstützt Studierende mit Kindern und zu 
pflegenden Angehörigen in ihrem Studium ebenso wie 
Menschen mit Behinderungen und gesundheitlicher 
Beeinträchtigung. 

Alle Informationen zu den Masterstudiengängen:
katho-nrw.de/masterstudiengaenge

http://katho-nrw.de/bewerbung
http://katho-nrw.de/masterstudiengaenge


A A C H E N
Robert-Schuman-Str. 25
52066 Aachen

M Ü N S T E R
Piusallee 89
48147 Münster

K Ö L N
Wörthstr. 10
50668 Köln

P A D E R B O R N
Leostr. 19
33098 Paderborn

Barrierefreie Inhalte zu diesen  
Studiengängen gibt es hier:
katho-nrw.de/masterstudiengaenge

   katho-nrw.de / studium

	  /school/katholische-hochschule-nordrhein-westfalen/

 / katho.nrw       / katho.nrw        / kathonrw

B E S U C H E N  S I E  U N S  A U C H  D I G I TA L :

http://katho-nrw.de/masterstudiengaenge
http://katho-nrw.de/studium
https://de.linkedin.com/school/katholische-hochschule-nordrhein-westfalen/
https://de.linkedin.com/school/katholische-hochschule-nordrhein-westfalen/
https://www.instagram.com/katho.nrw/
https://www.facebook.com/katho.nrw/
https://www.youtube.com/user/KatHONRW

